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Herren Bezirksliga Gr. 1

TV 1907 Sterzhausen : VfL Marburg 1860 
Mittwoch, 30.11.2022, 20:00 Uhr

Jakob beendet mit Sieg das Spiel

Großer Jubel herrschte am Mittwochabend beim Heimteam vom TV 1907 Sterzhausen, als Tobias
Jakob sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des VfL Marburg 1860 perfekt
machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Tobias Jakob, der seine Einzel gewann und auch
das Doppel siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams mit
Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach
insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Die richtige Taktik
hatten Acker / Strube beim 3:0-Sieg gegen Issing / Razzhivin von Beginn an. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatten dagegen Mang / Brücke letztlich auf Lager, um Cornelius / Koch final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Beim anschließenden 9:11, 11:6, 13:11, 11:9-
Erfolg gegen Deja / Kirchmeyer kamen Stein / Jakob nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Nach gewonnenem ersten Satz gab Tina Acker das im Vorfeld als
hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Alexander Issing noch aus der Hand und
verlor mit 11:8, 7:11, 4:11, 4:11. Trotz verlorenem ersten Satz drehte Christoph Strube das Spiel
gegen Jakob Cornelius und gewann 3:1. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an der Reihe. Zwischenzeitlich musste Nathanael Mang zwar einen Satz
abgeben, fuhr sein Spiel gegen Paolo Deja aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Bei der 1:3-Niederlage
gegen Christian Koch hatte Markus Stein nur im ersten Satz eine Chance. Wenig später war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Tobias Jakob kam mit der
Spielweise von Michael Razzhivin am Tisch indes gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich
einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Sah der 2:0-Satzrückstand im
Match von Frank Brücke gegen Klaus Kirchmeyer bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte
sich Frank Brücke zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Was eine Wendung
des Spiels! Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Beim 3:1-Erfolg von Tina Acker
gegen Jakob Cornelius ging nur der erste Satz verloren. Ein Satz reichte nicht, weshalb Christoph
Strube das Spiel gegen Alexander Issing, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit
1:3 verlor. Das folgende Einzel zwischen Nathanael Mang und Christian Koch endete mit einem
knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein
7:5. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Markus Stein und Paolo Deja beendet,
das Markus Stein letztendlich gewann. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Nicht einen Satzgewinn überließ Tobias
Jakob seinem Gegner Klaus Kirchmeyer beim sicheren 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für
die Heimmannschaft. Der 9:5-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TV 1907 Sterzhausen nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TSV 1912/60 Bromskirchen am 10.12.2022 möglichst erneut siegreich
zu gestalten. Das Team des VfL Marburg 1860 wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
09.12.2022 gegen den TTV Angelburg erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TV 1907 Sterzhausen
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Doppel: Acker / Strube 1:0, Mang / Brücke 0:1, Stein / Jakob 1:0 
Einzel: T. Acker 1:1, C. Strube 1:1, N. Mang 1:1, M. Stein 1:1, T. Jakob 2:0, F. Brücke 1:0 

 VfL Marburg 1860
Doppel: Cornelius / Koch 1:0, Issing / Razzhivin 0:1, Deja / Kirchmeyer 0:1 
Einzel: J. Cornelius 0:2, A. Issing 2:0, C. Koch 2:0, P. Deja 0:2, K. Kirchmeyer 0:2, M. Razzhivin 0:1


